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Bundes-
land 

Baden-
Württem-

berg 
Bayern Berlin 

Branden-
burg 

Bremen Hamburg Hessen 
Mecklen-
burg-Vor-
pommern 

Niedersach-
sen 

Nordrhein-
Westfalen 

Rheinland-
Pfalz 

Saarland Sachsen 
Sachsen- 

Anhalt 
Schleswig-

Holstein 
Thüringen 

Ausfüh-
rungsbe-
stimmun-

gen 

LHeim-
BauVO 

AVPfleWoqG WTG-BauV SQV 
HeimMind-

BauV 
WBBauVO HGBPAV 

EMind-
BauVO 

HeimMind-
BauV 

WTG DVO LWTGDVO 
HeimMind-

BauV 
SächsBe 

WoGDVO 
HeimMind-

BauV 
SbStG-DVO 

HeimMind-
BauV 

Neben-
räume 

  

Arbeitsräume 
rein und unrein 
je Wohnebene, 
wobei in unrei-
nen eine geeig-
nete Fäkalien-

spüle vorzuhal-
ten ist  

(§ 9 Abs. 2) 

 

Erforderliche 
Anzahl an Wirt-
schaftsräumen  

(§ 11) 

Ausreichend 
Dienstleistungs- 
und Funktions-
räume, Abstell- 
und Lagerflä-

chen; je Bewoh-
ner 1 m² Ab-

stellfläche  
(§ 9) 

Ausreichend 
Funktions-, 
Wirtschafts- 

und Dienstleis-
tungsräume; La-
ger- und Fäkali-

enspülräume  
(§ 16 Abs. 1, 6) 

 

Erforderliche 
Anzahl an Wirt-
schaftsräumen  

(§ 11) 

 

Ein Abstellraum 
für Bewohner  
(§ 4 Abs. 3); 

Therapieräume, 
Behandlungs-

räume, Großkü-
chen und Ne-

benräume in ei-
nem angemes-

senen  
Verhältnis  
(§ 6 Abs. 3) 

Erforderliche 
Anzahl an Wirt-

schaftsräume  
(§ 11) 

Ausreichende 
Anzahl an Funk-

tions- und Ar-
beitsräumen  

(§ 7) 

Erforderliche 
Anzahl an Wirt-
schaftsräumen  

(§ 11) 

Funktions- und 
Zubehörräume, 
Abstellräume o-
der Unterbrin-
gungsmöglich-

keiten für Hilfs-
mittel und haus-
wirtschaftliches 
Zubehör in er-

forderlicher An-
zahl  

(§ 3 Abs. 3) 

Erforderliche 
Anzahl an Wirt-
schaftsräumen  

(§ 11) 

Zusätzli-
ches Zim-

mer  

Bei Zweibett-
zimmern ein zu-

sätzlicher 
Wohn- und 
Schlafraum  
(§ 4 Abs. 4) 

 

Zusätzlicher 
Wohn- und 

Schlafraum bei 
Zweibettzim-

mer (§ 9) 

Einbettzimmer 
zusätzlich bei 
Mehrbettzim-

mer  
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

3) 

 

Zusätzliches 
Zimmer, wenn 
Zweibettzim-

mer vorhanden 
sind (§ 16 Abs. 

3) 

Bei Mehrbett-
zimmern muss 

je Bewohner ein 
zusätzliches 

Einbettzimmer 
vorgehalten 

werden  
(§ 4 Abs. 3) 

Einbettzimmer 
zusätzlich bei 
Mehrbettzim-

mer  
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

3) 

Je 30 Zweibett-
zimmerplätze 

ein zusätzliches 
Einbettzimmer  

(§ 8 Abs. 4) 

Bei Zweibett-
zimmern Zu-
satzraum für 
vorüberge-

hende Nutzung  
(§ 4 Abs. 6) 

Einbettzimmer 
zusätzlich bei 
Mehrbettzim-

mer  
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

3) 

Ein Einbettzim-
mer zusätzlich, 
wenn Zweibett-
zimmer vorhan-

den sind  
(§ 5 Abs. 3) 

Einbettzimmer 
zusätzlich bei 
Mehrbettzim-

mer  
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

3) 

Bei Zweibett-
zimmer ein zu-
sätzliches Ein-

bettzimmer 
 (§ 3 Abs. 6) 

Einbettzimmer 
zusätzlich bei 
Mehrbettzim-

mer 
 (§ 15 Abs. 1 Nr. 

3) 

Ab-
schieds-

raum  

Bei Zweibett-
zimmern ein 

Abschiedsraum  
(§ 5) 

 

Notwendig, 
wenn nicht in 
unmittelbarer 
Nähe eine Auf-

bahrung  
möglich ist  

(§ 9 Abs. 2 Nr. 
3) 

Nur wenn keine 
kurzfristige 

Überführung 
der Leichen si-
chergestellt ist 
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

4) 

 

Bei  
Zweibettzim-

mer  
(§ 16 Abs. 4) 

 

Nur wenn keine 
kurzfristige 

Überführung 
der Leichen si-
chergestellt ist 
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

4) 

  

Nur wenn keine 
kurzfristige 

Überführung 
der Leichen si-
chergestellt ist 
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

4) 

 

Nur wenn keine 
kurzfristige 

Überführung 
der Leichen si-
chergestellt ist 
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

4) 

 

Nur wenn keine 
kurzfristige 

Überführung 
der Leichen si-
chergestellt ist 
(§ 15 Abs. 1 Nr. 

4) 

Therapie-
raum 

 

Erforderliche 
Anzahl und 

Größe, je nach 
fachlichem 
 Konzept  

(§ 7) 

Eine ausrei-
chende Anzahl 

mit Handwasch-
becken  

(§ 7 Abs. 1,2) 

 

Ein Raum für 
Bewegungsthe-
rapie oder Gym-

nastik  
(§ 17) 

 

Ausreichende 
Therapieräume 
abhängig vom 
Konzept; mit 
Waschbecken  
(§ 16 Abs. 2) 

Mind. ein Thera-
pieraum ist vor-

zuhalten, je 
nach Bedarf; ein 
Gemeinschafts-
raum kann auch 

als Therapie-
raum genutzt 

werden 
 (§ 6) 

Ein Raum für 
Bewegungsthe-
rapie oder Gym-

nastik  
(§ 17) 

  

Ein Raum für 
Bewegungsthe-
rapie oder Gym-

nastik  
(§ 17) 

 

Ein Raum für 
Bewegungsthe-
rapie oder Gym-

nastik  
(§ 17) 

 

Ein Raum für 
Bewegungsthe-
rapie oder Gym-

nastik  
(§ 17) 

Besu-
chertoi-

letten 
  

Ausreichend  
(§ 8 Abs. 6) 

       

Behindertenge-
rechte Toilette 
im Eingangsbe-

reich  
(§ 5 Abs. 3) 

   
Mind. ein barri-

erefreies WC  
(§ 5 Abs. 2) 

 

Türen 

  

Geeignet für 
Liegendtrans-

port  
(§ 10 Abs. 2) 

0,9 m breit zu 
Aufenthaltsbe-
reichen; 1,25 m 
zu Intensivbe-

reichen und wo 
liegender 

Transport statt-
findet  

(§ 9 Abs. 5 
BbgKPBauV) 

Wohn-, Schlaf- 
und Sanitär-

räume müssen 
von außen zu-

gängig sein, 
Türbreite muss 
Liegendtrans-
port zulassen 

(§ 9) 

   

Wohn-, Schlaf- 
und Sanitär-

räume müssen 
von außen zu-

gängig sein, 
Türbreite muss 
Liegendtrans-
port zulassen 

(§ 9) 

  

Wohn-, Schlaf- 
und Sanitär-

räume müssen 
von außen zu-

gängig sein, 
Türbreite muss 
Liegendtrans-
port zulassen 

(§ 9) 

 

Wohn-, Schlaf- 
und Sanitär-

räume müssen 
von außen zu-

gängig sein, 
Türbreite muss 
Liegendtrans-
port zulassen 

(§ 9) 

 

Wohn-, Schlaf- 
und Sanitär-

räume müssen 
von außen zu-

gängig sein, 
Türbreite muss 
Liegendtrans-
port zulassen 

(§ 9) 

Fenster 

  

Mind. ein Fens-
ter muss leicht 
zu öffnen sein  

(§ 11) 

      

Fenster und 
Fassaden sind 

so zu gestalten, 
dass auch bett-
lägerigen Blick-
bezüge zum Au-
ßenbereich er-
möglicht wird 

(§ 7 Abs. 3) 

      

  


